
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Projekttag in der Grundschule mit Markus Hoffmeister  
im Rahmen einer Projektwoche zur Aktion „Solibrot – Aktion für Grundschulen“ 
 
Der Trommel-Projekttag mit Markus Hoffmeister zur Aktion für Grundschulen ist ein Erleb-
nis für die ganze Schulgemeinschaft. Der Projekttag ist möglich, wenn Ihre Schule die Ge-
samtaktion „Solibrot – Aktion für Grundschulen“ durchführt. Integraler Bestandteil ist die 
Spendenaktion Solibrot für ein Projekt von Misereor, das Sie auswählen können.  
 
Mit über 500 afrikanischen Trommeln tauchen Kinder und Erwachsene in die wunderbare 
Welt der Weisheitsgeschichten ein. Mit viel Musik und Rhythmus entdecken sie in den 
alten Erzählungen wichtige Botschaften, die daran erinnern, wie kostbar jeder Mensch 
ist und dass wir die Probleme dieser Erde nur gemeinsam lösen können. 
 
Die Trommelreise möchte den Gedanken der Zusammengehörigkeit und des Teilens mit 
allen Kindern, Lehrkräften, den Mitarbeitenden im Offenen Ganztag und den Familien spü-
ren und auf wunderbare Weise zum Ausdruck bringen.  Es ist ein besonderes Erlebnis für 
die ganze Schulgemeinschaft. 
 
Laden Sie die örtliche Presse zum großen Finale ein – zur Solibrot-Trommelreise mit der 
ganzen Schulgemeinschaft! So erhält das Engagement Ihrer Schule eine besondere  
Öffentlichkeit.  
 
Bitte bewerben Sie sich rechtzeitig und besprechen Sie  
die Modalitäten unter 0241 442-507 und schule@misereor.de   
  

mailto:schule@misereor.de


 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ablauf des Projekttags 
Modell A: für Schulen bis 200 Kinder  
 
8:00  Anreise des Trommel-Teams. Es braucht helfende Hände zum Ausladen (3-4 Er-

wachsene). Für die Vorbereitungen benötigen wir ca. 60 Minuten. Der Projekttag 
kann am besten in einer Aula oder in einer Sporthalle durchgeführt werden. 

 
9:00–9:30 Gemeinsame Eröffnung des Trommel-Projekttages mit allen Klassen 
 
10:00-10:50 Trommelreise mit den Klassen 1 und 2 
 
11:15-12:10 Trommelreise mit den Klassen 3 und 4 
 
Mittag  Vorbereitung der Solibrot-Spendenaktion 

Solibrote und andere Backwaren werden ausgestellt, auch Instrumente, die die 
Kinder in der Projektwoche gebaut haben, dazu Bilder, die sie gemalt, und Pla-
kate, die sie gestaltet haben, außerdem Produkte aus afrikanischen Ländern, die 
vielleicht von den Familien beigesteuert werden (Tücher, Kunsthandwerk u.ä.). 

 
14:00  Das große Finale mit allen Kindern und Lehrkräften – die Solibrot-Trommelreise; 
hierzu 
oder  sind auch die Eltern und Geschwister herzlich eingeladen. Vom Trommelreise-
Team 
15:00  werden für alle Anwesenden Trommeln mitgebracht.   
 
anschl.  Nach der Solibrot-Trommelreise startet die  

Solidaritätsaktion: Die Kinder bieten gegen eine  
Spende ihre Backwaren an. Auf Plakaten und  
selbst gestalteten Handzetteln wird das  
Misereor-Projekt vorgestellt, in das  
die Spenden fließen sollen. 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modell B: für Schulen mit mehr als 200 Kindern 
 
8:00  Anreise des Trommel-Teams. Es braucht helfende Hände zum Ausladen (3-4 Er-

wachsene). Für die Vorbereitungen benötigen wir ca. 60 Minuten. Der Projekttag 
kann am besten in einer Aula oder in einer Sporthalle durchgeführt werden. 

 
9:00-9:50 Trommelreise mit Reisegruppe 1 (jüngere Kinder, erste Klassen und z. B. eine 

zweite Klasse) 
 
10:15-11:05 Trommelreise mit Reisegruppe 2 (mittlere Kinder, die zweiten Klassen und z. B. 

eine dritte Klasse) 
 
11:30-12:00 Trommelreise mit Reisegruppe 3 (ältere Kinder, die restlichen dritten und die vier-

ten Klassen) 
 
Mittag Vorbereitung der Solibrot-Spendenaktion (s.o.) 
 
14:00 Das große Finale – die Solibrot-Trommelreise (s.o.) 
oder anschließend bieten die Kinder ihre Backwaren gegen Spende für das Misereor- 
15:00  Projekt an (s.o.). 
 
 
 
Hinweise zur Organisation: 
 
› Die Zeiten sind modellhaft und können nach Bedarf verändert werden. 

 
› Für das Ein- und Ausladen benötigen wir jeweils 3-4 Erwachsene  

für ca. 20 Minuten. Kinder können aus versicherungstechnischen  
Gründen nicht beteiligt werden 

 
› Alle Trommeln, Bühnentechnik und Bühnenbild werden  

vom Trommelreise-Team mitgebracht. 
 
 
 
 

 



 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

› Die Lehrkräfte begleiten die Kinder während der Trommelreise. Die Kinder können auf 
dem Boden und / oder auf Bänken sitzen. Bitte keine Turnmatten auslegen!  

 
› Das Finale, die abschließende Solibrot-Trommelreise für die ganze Schulgemeinschaft, dau-

ert ca. 60 Minuten. Gäste, wie die Eltern oder Großeltern der Kinder, brauchen Stühle oder 
Bänke zum Sitzen. 

 
› Für das große Finale am Nachmittag ist es hilfreich, wenn die Kinder sich zunächst in den 

Klassenräumen treffen, um dann gemeinsam in die Halle zu kommen. So können wir einen 
sicheren Einlass gewährleisten. 

 
› Im Vorfeld stellen Markus Hoffmeister und Misereor der Schule einen Elternbrief und eine 

Presseankündigung zur Verfügung. 
 
 
 
Zur Person: Markus Hoffmeister 
 
Markus Hoffmeister ist Trommelerzähler, Theologe und Theaterpädagoge. Das ganze Jahr reist er 
durch Deutschland und führt in Schulen und Kitas Projekttage und Projektwochen mit verschie-
denen Themenschwerpunkten durch. Sein Anliegen ist es, mit uralten Weisheitsgeschichten 
wichtige Grundwerte unseres Zusammenlebens mit Herz, Hand und Verstand zu vermitteln. Dazu 
komponiert er Musik auf der Grundlage traditioneller Überlieferungen. Seine Trommelreisen ver-
stehen sich als Brücke zwischen den Kulturen und werben für Toleranz und Solidarität.  
 
Seit vielen Jahren kooperiert Markus Hoffmeister mit Misereor  
und führt auch Trommelreisen für Vorschulkinder im Rahmen der  
Aktion „Solibrot in der Kita“ durch. 
 
weitere Informationen auf www.trommelreise.de  
 
 
 

http://www.trommelreise.de/

